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See the notice on TED website

467673-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – B 288, VKE D171, Ersatzneubau Krefeld-
Uerdinger Rheinbrücke - Baugrunduntersuchungen
OJ S 128/2026 07/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH
E-Mail: vergabe@deges.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: B 288, VKE D171, Ersatzneubau Krefeld-Uerdinger Rheinbrücke - 
Baugrunduntersuchungen
Beschreibung: B 288, VKE D171, Ersatzneubau Krefeld-Uerdinger Rheinbrücke - 
Baugrunduntersuchungen
Kennung des Verfahrens: 189f23ac-5826-49d0-add3-90c341e4f03e
Interne Kennung: AD17360100
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: B 288, VKE D171, Ersatzneubau Krefeld-Uerdinger Rheinbrücke - 
Baugrunduntersuchungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/467673-2026
mailto:vergabe@deges.de
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Beschreibung: Allgemeines Die Krefeld-Uerdinger Rheinbrücke ist Teil der B 288. Sie 
verbindet die kreisfreien Städte Duisburg und Krefeld. Täglich nutzen ca. 24.000 Kfz die 
Strecke. Daran hat der Schwerverkehr einen Anteil von ca. 15%. Rechtsrheinisch schließt die 
B 288 östlich der Ortschaft Duisburg-Mündelheim an die A 524 an, die die in Nord-Süd-
Richtung verlaufenden Autobahnen A 59 und A 3 miteinander verbindet. Linksrheinisch kreuzt 
die B288 im Bereich der Anschlussstelle Krefeld-Zentrum die A 57.  Die Krefeld-Uerdinger 
Rheinbrücke wurde in den Jahren 1933 bis 1936 als Zügelgurtbrücke errichtet. Nach der 
Teilzerstörung im Zweiten Weltkrieg wurde sie zwischen 1948 und 1950 wiederaufgebaut und 
in den 1960er Jahren durch zusätzlich eingebaute Konstruktionsteile auf Brückenklasse 60 
nach DIN 1072 verstärkt. Bezüglich des Tragsystems handelt es sich um eine sogenannte 
"unechte" Hängebrücke. Im Jahre 1987 wurde das Bauwerk in die Denkmalliste der Stadt 
Krefeld eingetragen mit der Begründung "Bedeutend als Dokument deutscher Geschichte, als 
Zeugnis der verkehrsgeschichtlichen Entwicklung des Rheinlandes und einer 
baukünstlerischen Auffassung der angestrebten Harmonie zwischen Natur und Technik". 
Außerdem wurden im Rahmen der Umsetzungsstudie eine Altlastenuntersuchung, eine 
vergleichende Umweltuntersuchung mit Ausweisung der vorhandenen Schutzgebiete und eine 
Leitungsrecherche durchgeführt. Die Festlegung der genauen Lage des Ersatzneubaus und 
des Brückentyps wird unter Abwägung aller Vor- und Nachteile zum Ende der 
Voruntersuchung (Ende 2026) feststehen. Beschreibung der Planungsaufgabe (1) 
Gegenstand des Vertrages ist die Baugrundbeurteilung und die Gründungsberatung für die 
Ingenieurbauwerke und anschließende Strecke mit Vorbereitung und Durchführung der 
erforderlichen geotechnischen und umwelttechnischen Laboruntersuchungen, die 
Ausarbeitung der dazugehörigen geotechnischen Berichte einschließlich der Altlasten- und 
abfallrechtlichen Bewertung sowie die Erstellung von geotechnischen Längs- und 
Querschnitten (Leistungen gem. HOAI 2021, Anlage 1, Punkt 1.3) für den Ersatzneubau der 
Krefeld-Uerdinger Rheinbrücke. (2) Bestandteil der Beauftragung sind alle erforderlichen 
wechselseitigen Abstimmungen mit fachlich Beteiligten. Baugrundbeurteilung und 
Gründungsberatung Folgende Leistungen sind Gegenstand des Vertrages: • Auswertung der 
vorhandenen Baugrunderkenntnisse und dazugehörige Recherchen • Erstellung eines 
Erkundungs- bzw. Aufschlussprogrammes unter Berücksichtigung der Bestandsunterlagen 
und des Planungsfortschrittes • Vorbereitung der Vergabeunterlagen für die 
Aufschlussarbeiten nach VOB o Leistungsverzeichnis (LV) o Baubeschreibung (BB) o 
Kostenschätzung (KS) • geotechnische Untersuchungen der Grundwassersituation (u.a. 
Anlage von Grundwassermessstellen zur Dokumentation der Grundwassersituation über den 
Leistungszeitraum) • Baugrundbeurteilung in Hinblick auf: o Strecke o konstruktiver 
Ingenieurbau o Verlegungen von Leitungen im Vorfeld der Baumaßnahme • Vorbereitung und 
Durchführung aller geotechnischen und umwelttechnischen Laboruntersuchungen • 
Ausarbeitung der zugehörigen geotechnischen Berichte und Altlastenberichte (Leistungen 
gem. HOAI 2021, Anlage 1, Punkt 1.3) einschließlich der Altlasten- und abfallrechtlichen 
Bewertung • Anwendung des DEGES-Standards (Band 1 + 2) • Vorlage von Zeitplänen zu den 
Bohrprogrammen • Erstellung einer Handakte für die Landesarchäologie (Umfang: max. 3 
Seiten), um im Vorfeld die Baugrunduntersuchungen im Bereich eventueller Fundstellen 
abzustimmen Für weitere Details siehe Anlage C03, Leistungsbeschreibung und 
Honorarermittlung.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
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5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: s. Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DEGES 
Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: DEGES - 
Abt. R5

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Sonstiges öffentliches Interesse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: GTU Mobility GmbH & Co.KG
Angebot: 
Kennung des Angebots: TEN-0001
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert des Angebots: Nicht veröffentlicht
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Begründungscode: Sonstiges öffentliches Interesse
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001
Datum des Vertragsabschlusses: 06/07/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH
Registrierungsnummer: 999999
Postanschrift: Zimmerstr. 54
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@deges.de
Telefon: +49 30-20243-0
Fax: +49 30-20243-791
Internetadresse: https://www.deges.de
Profil des Erwerbers: https://vergabe.deges.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: ---
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: DEGES - Abt. R5
Registrierungsnummer: 999999

mailto:vergabe@deges.de
https://www.deges.de
https://vergabe.deges.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Postanschrift: Zimmerstraße 54
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@deges.de
Telefon: +49 30202430
Fax: +49 3020243791
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: GTU Mobility GmbH & Co.KG
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: DE812785381
Postanschrift: Sahlkamp 149
Stadt: Hannover
Postleitzahl: 30179
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
E-Mail: gtu.hannover@gtu-online.de
Telefon: +49 (0)511 908990
Fax: +49 (0)000 000000
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7878adc9-c0e8-4dbe-baa7-8a12e7735b80  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/07/2026 14:29:25 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

mailto:vergabe@deges.de
mailto:gtu.hannover@gtu-online.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 467673-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 128/2026
Datum der Veröffentlichung: 07/07/2026
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